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Abwägen
Der Heilige Michael mit der See-
lenwaage steht an der linken 
Wand im Altarraum unserer 
Pfarrkirche und wiegt beim 
jüngsten Gericht die Taten der 
Menschen ab. 

Der kleine Teufel auf der linken 
Waagschale hat offensichtlich 
verloren. Er ist zu leicht. Nichts 
als heiße Luft hat der Böse pro-
duziert und, auch wenn er die 
Arme noch so hoch reckt, kann 
er doch nicht das nötige Gewicht 
auf die Waagschale bringen.  

Der Gedanke an das jüngste 
Gericht liegt den meisten von 
Ihnen wohl recht ferne. Aber mit 
„heißer Luft“ haben wir dafür 
umso mehr Erfahrung. Täglich 
werden wir mit exklusiven, sen-
sationellen Mega-Angeboten 
bombardiert, wo es doch nur 
darum geht, Zahnpasta zu ver-
kaufen, und im bevorstehenden 
Wahlkampf werden sich vermut-
lich wieder alle Seiten mit hoh-
len Sprüchen überschlagen. 
Aber es sind ja nicht nur die 
anderen. Es gibt ja auch im ei-
genen Leben so vieles, was sich 

aufbläst mit 
scheinbarer 
Wichtigkeit und 
den Raum des 
Lebens so aus-
füllt, dass für 
Wertvolles kein 
rechter Platz mehr bleibt.  

Die Fastenzeit geht auf ihren 
Höhepunkt zu. Im Kern geht es 
gerade um dieses Abwägen: 
Was soll zählen und was 
braucht mehr Gewicht in mei-
nem Leben? Wo hat sich Un-
wichtiges groß aufgeblasen oder 
dreht sich das Leben vielleicht 
überhaupt nur um Arbeit und 
Geld? Hat Gott bei mir über-
haupt noch Platz?  Braucht es 
eine neue Gewichtsverteilung 
und was kann ich tun, damit sie 
auch Bestand haben kann?  
Die Bibel nennt dieses Abwägen 
„Umkehr“ und für die Fastenzeit 
ist uns das ganz besonders 
empfohlen. Es lohnt sich. 
Schließlich soll das Leben mehr 
sein als „heiße Luft“.  

Ich wünsche ihnen eine geseg-
nete Fasten- und Osterzeit 

!  
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Gottesdienste in der Karwoche 
Palmsonntag 
11.00 

24.03.2013 
Palmweihe, Palmprozession 
Eucharistiefeier mit Passion 
Kindergottesdienst  
Gemeinsam beginnend am Kreuz im Friedhof. 
 

Gründonnerstag 
19.30 

28.03.2013 
Feier vom Letzten Abendmahl 
 

Karfreitag 
10.00 
 
15.00 
 
 
 
 
 

29.03.2013 
Kinderkreuzweg von Maria 
Himmelfahrt nach St. Martin 
Karfreitagsliturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu, 
Kreuzverehrung  
(Vokalensemble:Johannespassion von Herbert 
Paulmichl) 

Karsamstag 
20.00 

30.03.2013 
Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe in ST. MARTIN 
Anschließend sind Sie herzlich 
eingeladen zu einer Agape 
im Pfarrheim. 
 

Ostern 
05.30 
 
11.00 
 
 
18.00 

31.03.2013 
Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe in MARIA HIMMELFAHRT 
Ostergottesdienst mit Speisenweihe  
(Vokalensemble: Messe bréve  
op 7 in C von Charles Gounod 
Ostervesper  

Dieses Jahr bieten wir in unserem Pfarrverband zwei mögliche Ter-
mine für die Feier der Osternacht. Am Beginn der Nacht, also am 
Samstag Abend, feiern wir die Osternacht in St. Martin.  
Am Ende der Nacht, also Sonntags in der Früh, ist die Feier in Maria 
Himmelfahrt. 
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Osterkommunion 
Osterkommunion für unsere Kranken gehört zu unserer Gottes-
dienstgemeinschaft. Wenn es Ihnen nicht möglich ist, zur Kirche zu 
kommen, wir kommen gerne. Daher unsere Bitte an die Angehöri-
gen: Rufen Sie uns an, wann die Osterkommunion gewünscht wird. 
Pfarramt, Tel.: 8189739-0 

 

Beichtgelegenheit zu Ostern 
Samstag, 23.03.2013,17.15  – 17.45 Uhr  
!
Gründonnerstag, 28.03.2013, 18.00  – 19.00 Uhr 
!
Karfreitag, 29.03.2013,10.00  – 11.00 Uhr 

 

Bußgottesdienst 
Mittwoch, 20.03.2013, 19.00 Uhr  

 

Palmbuschbinden für Kinder 
Auch in diesem Jahr laden wir Euch wieder ganz herzlich ein  

am Freitag, den 22. März 2012, um 15.00 Uhr 

im Pfarrsaal von St. Martin. 

Unkostenbeitrag 2 € 

 

Maiandacht der Frauengemeinschaft 

Freitag,)10.)Mai)2013,)19.00 Uhr 
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Gottesdienst zum Gründonnerstag  

für Familien und Kinder 
!
28. März, Beginn 19.00 Uhr im 
Pfarrheim Maria Himmelfahrt 

Bis 20.00 Uhr wollen wir uns 
kindgerecht auf die Feier des 
letzten Abendmahles Jesu 
vorbereiten und miteinander 
bedenken, was Jesus am 
Abend vor seinem Tod seinen 
Jüngern mit auf den Weg ge-
geben hat. 

Gegen 20.00 Uhr werden wir 
in der Kirche zusammen mit 
der Gemeinde Eucharistie 
feiern. 

Nach dem Gottesdienst kom-
men wir zu einer kleinen 
Agapefeier im Pfarrheim bei 
Brot und Traubensaft zusam-
men. Gegen 21.00 Uhr be-
schließen wir die Feier. 

Um besser vorbereiten zu 
können, bitten wir Sie um An-
meldung als Familie oder um 
Anmeldung Ihres Kindes bis 
24. März unter  

fwolters@ebmuc.de 
oder ' 81 88 80 17-0. 

Gemeinsamer Kreuzweg für Familien und Kinder 
!!
Gemeinsam den 
Kreuzweg gehen 
wollen wir am 
Karfreitag, 29. 
März, um 10.00 
Uhr gemeinsam 
mit Kindern und 

Familien. Wir treffen uns in 
der Maria-Himmelfahrt-Kirche 
in Allach, um dann den letzten 
Weg Jesu draußen in der Na-
tur mit allen Sinnen zu bege-

hen. Gegen 11.15 Uhr wird 
unser Kreuzweg in St. Martin 
enden. Für den Rückweg wird 
ein Shuttlebus eingerichtet. 

Bei jeder Station bekommen 
die Kinder etwas zum Angrei-
fen, das sie sowohl an die 
Leidensgeschichte Jesu, als 
auch an ihr eigenes Leben 
erinnert. Um wetterfeste Klei-
dung wird gebeten. Natalie 
Maier und Florian Wolters
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Angebote für Jugendliche in der Fastenzeit 
Alle, die sich in der Fastenzeit etwas vorgenommen haben, können 
hier ihren starken Willen beweisen: Beim Fastenlauf zugunsten Sr. 
Laetifica in Zambia. Los geht’s am 17.2., dann immer dienstags, 
donnerstags und sonntags von 17:30 – 19:00 Uhr an der Ecke Par-
rot-/Kleselstraße.  Ihr könnt walken, joggen, spazieren gehen, … Ihr 
dürft auch nur ab und zu vorbei schauen. ! Wir freuen uns auf viele 
Läufer! Abschluss am Ostermontag mit einem kleinen Umtrunk 

 

Spätschichten 

In der Fastenzeit finden wieder Spätschichten statt. Immer sonntags 
um 20:00 Uhr in den Jugendräumen von Maria Himmelfahrt. Herzli-
che Einladung dazu. 

 

Gründonnerstag 

Agapefeier nach dem Gründonnerstagsgottesdienst um ca. 20:30 
Uhr im kleinen Saal von Maria Himmelfahrt. 

 

Gebet der Jugend am Heiligen Grab 

Am Karfreitag um 21:00 Uhr in der Kirche Maria Himmelfahrt. 

 

Pfingstfahrt  

Vom 17. – 21. Mai fahren wir auf eine Hütte in der Nähe von Gar-
misch. Anmeldungen gibt’s in der Kirche/in den Pfarrbüros. Kosten: 
100 € (Fahrt, Übernachtung und Essen). 

!  
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Sternsinger 2013 
„Segen bringen – Segen sein“ 
unter diesem Motto lief die 
diesjährige Sternsingeraktion. 
Und unsere Sternsinger sind 
wahrlich ein Segen. Einen 
neuen Rekord haben sie übri-
gens gebrochen. Denn im 
Gottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger am 06. Januar 
ist kein einziger König wegen 
des Weihrauchs ohnmächtig 
geworden und außerdem 
wurde heuer wieder die Sum-
me der letzten Jahre übertrof-
fen. Insgesamt wurden 
3.719,80 € für das Kindermis-
sionswerk gesammelt. Das 
Geld ging heuer vor allem 
nach Tansania, das helfen 
soll, medizinische Untersu-
chungen und Behandlungen 
für Kinder sicherzustellen. 

7 Gruppen sangen, lachten, 
spazierten und sagten ihr 
Sprüchlein auf. Brachten Se-
gen in Häuser und überprüf-
ten, ob Feuermelder wirklich 
halten, was sie versprechen.  

Herzlichen Dank sagen wir 
vom Seelsorgsteam allen Or-
ganisatoren und Helfern, die 
jedes Jahr dazu beitragen, 
dass die Sternsingeraktion so 
ein Erfolg werden kann. Herz-
lichen Dank aber auch allen 
Spendern und allen, die unse-
re Sternsinger mit Freude 
empfangen haben.  
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Kommunion 2013- 
Gemeinschaft mit Gott 

Eucharistie ist Quelle des 
christlichen und kirchlichen Le-
bens. So ist es in einem Doku-
ment des II. Vatikanums zu 
lesen.  

Gott schenkt sich uns im Brot, 
hingegeben für alle Menschen. 
Wo sich Menschen von ihm 
berühren und beschenken las-
sen, beginnt Communio - Ge-
meinschaft mit Gott.  

In diesen Tagen beginnt für 
mehr als 90 Kinder unserer 
Pfarreiengemeinschaft die Vor-
bereitung auf das Sakrament 
der Erstkommunion.  

Dabei sind wir als ganze Pfarr-
gemeinde eingeladen, unsere 
Kommunionkinder und deren 
Eltern zu unterstützen. 

Die Vorbereitung und Beglei-
tung eines Kindes geschieht in 
erster Linie durch die Eltern, 
begleitet und unterstützt durch 
die Pfarrei und den Religions-
unterricht, Mitfeiern von Got-

tesdiensten (Familiengottes-
dienste), Elternabende, Grup-
penstunden und gemeinsame 
Aktionen.  

In diesem Jahr werden sich 
unsere Kinder zusätzlich auf 
das Sakrament der Versöh-
nung, die Beichte, vorbereiten 
und dieses empfangen. 

Ich freue mich schon sehr auf 
die Zeit mit euch, liebe Kom-
munionkinder, darauf, dass wir 
mit der ganzen Pfarrgemeinde 
entdecken, was Communio 
heißt, Gemeinschaft mit Gott 
und den Menschen. 
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In diesem Jahr bereiten sich in St. Martin 32 Kinder in 6 Gruppen auf 
das Fest der Ersten Heiligen Kommunion vor, das wir am Sonntag, 28. 
April und Sonntag, 05. Mai 2013 jeweils um 9.30 Uhr in unserer 
Pfarrkirche feiern werden.

!
Gruppe Herr Eberle 
Eric Eberle 
Sonja Hesberg 
Vincent Schmitz 
Selina Dam 
 
Gruppe Frau Friedl/ Frau Mül-
ler und Frau Thurner 
Sebastian Friedl 
Philipp Maier-Habach 
Elena Müller 
Leonard Müller 
Luka Thurner 
Emilie Koschek 
 
Gruppe Frau Huber/ Frau 
Seidl und Herr Zweideck 
Jaden Meyer 
Laurina Essler 
Michael Huber 
Emma Seidl 
Dustin Ergen 
Justin Karg 

 
Gruppe Frau Kaus und Frau 
Heyduck 
Vincent Auer 
Marie Ettmüller 
Fynn Löwe 
Leon Lindinger 
Max Studnitzky 
Simon Heyduck 
Rafael Kaus 
 
Gruppe Frau Kümmerle und 
Frau Wagner 
Jakob Jonas 
Sebastian Kraus 
Elena Kümmerle 
Tobias Thieu 
Luis Wagner 
 
Gruppe Frau Steinleitner 
Max Kaube 
Timo Steinleitner 
Patrik Rosenkranz 
Georg Schwab

 
Auch im Namen von Pfarrer 
Martin Joseph darf ich allen, die 
die Kindern auf dem Weg zur 
Erstkommunion begleiten, ins-
besondere den Erstkommuni-
onmüttern und -vätern, ein 
Herzliches Vergelt’s Gott sa-
gen. Mit großem zeitlichen 

Aufwand, vor allem aber vielen 
Ideen und Freude unterstützen 
Sie die Kinder auf ihrem Glau-
bensweg. Wir wünschen den 
Kindern und ihren Familien ein 
schönes Fest der Ersten Heili-
gen Kommunion. 

Florian(Wolters!
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Fastenessen 
Gemüsesuppe mit 
Wursteinlage und Brot, 
Getränke, Kaffee und Kuchen 
zugunsten 

 
 
 

 
Sonntag, 17. März 2013, 11.45 bis 14.30 Uhr 

im Pfarrheim, Eversbuschstr. 11 
mit 

Bücherbasar 
zugunsten der Kirchenrenovierung 

 

Ein Lied zum Sonntag 
!

Musik und geistliche Gedanken 
mit Dorothea Penka 

 
 

 
Diesmal wollen wir  
Osterlieder singen  
und etwas über ihre  
Geschichte erfahren 

Sonntag, 07. April 2013 
17.00 Uhr 

Kirche St. Martin 
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Zeit der Stille vor der Schule 
 
Der etwas andere Start in den Tag: 
 
Besinnung  
mit anschließendem Frühstück   
für Grundschüler (1. – 4. Klasse) 
 

 

 
Termine: Mittwoch, 08.05.2013 (1.+2. Klasse) 
 und 
 Mittwoch, 15.05.2013 (3.+4. Klasse) 
 
Zeit: 7.00 Uhr bis 7.45 Uhr 
 (anschließend gehen wir hinüber in die Schule) 
 
Ort: Stadtbibliothek Allach-Untermenzing 
 
Gestaltung: Martin Joseph, Pfarrer 
 
Anmeldung: bitte bis Dienstagmittag jeweils vor der  
 Veranstaltung in der Stadtbibliothek 
 

Impressum  
Pfarrbrief der Pfarrgemeinde St. Martin Untermenzing  

Pfarrer-Grimm-Str. 2a, 80999 München 

Tel.: 089 / 81 89 739-0 

Fax: 81 89 739-22 

mailto: st-martin.untermenzing@erzbistum-muenchen.de  

web: www.stmartinuntermenzing.de  

Redaktion: W. Attenberger, R. Baier, H. Bräutigam, N. Maier, E. Rötzer  

! !
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Was bedeuten ... 

…Kreuz, Anker, Herz?  
 
Sie kennen diese Symbole viel-
leicht als Anhänger an Arm-
bändern oder Halsketten. Vie-
len gelten sie als Glücksbringer, 
Schmuckstücke oder modi-
sches Zubehör. In nebenste-
hendem Bild sind sie zu einem 
Zeichen, dem Wappenzeichen 
der Camargue, zusammenge-
fügt und an der Außenwand der 
Kirche Saintes-Maries-de-la-
Mer in der Camargue ange-
bracht 

Im christlichen Glauben sind sie 
die Symbole für die göttlichen 
Tugenden Glaube, Hoffnung 
und Liebe. Paulus schreibt im 
ersten Korintherbrief im Hohe-
lied der Liebe: „Für jetzt bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; doch am größten unter 
ihnen ist die Liebe.“ Dabei steht 
das Kreuz für den Glauben, der 
Anker für die Hoffnung und das 
Herz für die Liebe. 

Für Paulus bedeutet Glaube die 
Annahme der Frohbotschaft, 
des Evangeliums. Glauben 
heißt, sich zu Christus zu be-
kennen. So schreibt er im Brief 

an die Römer: „Denn im Evan-
gelium wird die Gerechtigkeit 
Gottes offenbart aus Glauben 
zum Glauben, wie es in der 
Schrift heißt: Der aus Glauben 
Gerechte wird leben.“ (Röm 1, 
17). Im Brief an die Hebräer 
schreibt der Verfasser: „Glaube 
aber ist: Feststehen in dem, 
was man erhofft, Überzeugtsein 
von Dingen, die man nicht 
sieht.“ (Hebr 11, 1) 

Die Hoffnung stellt Paulus als 
eine vertrauensvolle und gedul-
dige Erwartung dessen dar, 
was man nicht sieht. So 
schreibt er ebenfalls im Römer-
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brief: „Denn wir sind gerettet, 
doch in der Hoffnung. Hoffnung 
aber, die man schon erfüllt 
sieht, ist keine Hoffnung. Wie 
kann man auf etwas hoffen, das 
man sieht?“ (Röm 8, 24) 

Gott ist die Liebe, so lautet der 
Titel der ersten Enzyklika Papst 
Benedikts XVI. Er greift damit 
einen Satz aus dem ersten Jo-
hannesbrief auf, in dem steht: 
„Gott ist die Liebe, und wer in 
der Liebe bleibt, bleibt in Gott, 
und Gott bleibt in ihm“ (1 Joh 
4,16). 
Papst Benedikt schreibt in die-
ser Enzyklika: 

„Dieser Gott liebt den Men-
schen. ... 

Wir haben der Liebe geglaubt, 
so kann der Christ den Grund-
entscheid seines Lebens aus-
drücken. Am Anfang des Christ-
seins steht nicht ein ethischer 
Entschluss oder eine große 
Idee, sondern die Begegnung 
mit einem Ereignis, mit einer 
Person, die unserem Leben 
einen neuen Horizont und damit 
seine entscheidende Richtung 
gibt. In seinem Evangelium hat 
Johannes dieses Ereignis mit 
den folgenden Worten ausge-

drückt: ,,So sehr hat Gott die 
Welt geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn hingab, damit 
jeder, der an ihn glaubt ... das 
ewige Leben hat“ (Joh 3,16). 
Mit der Zentralität der Liebe hat 
der christliche Glaube aufge-
nommen, was innere Mitte von 
Israels Glauben war, und dieser 
Mitte zugleich eine neue Tiefe 
und Weite gegeben. Denn der 
gläubige Israelit betet jeden 
Tag die Worte aus dem Buch 
Deuteronomium, in denen er 
das Zentrum seiner Existenz 
zusammengefasst weiß: ,,Höre, 
Israel! Jahwe, unser Gott, Jah-
we ist einzig. Darum sollst du 
den Herrn, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit ganzer Kraft“ 
(Deut 6,4–5). Jesus hat dieses 
Gebot der Gottesliebe mit dem-
jenigen der Nächstenliebe: "Du 
sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst“ zu einem einzi-
gen Auftrag zusammenge-
schlossen (vgl. Mk 12,29–31).“  

Werner Attenberger 
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Ostern bei uns im Kindergarten 
Ostara – Ostern 

Ostern ist Licht im Frühling  

Ostern ist der Tag der Auferstehung Jesu 

Ostern ist Aufbruch aus  dem Dunkel 

Ostern ist eine besondere Zeit 

Bei uns im Kindergarten ist 
Ostern ein Höhepunkt im Kin-
dergartenjahr. Unsere Kinder 
erfahren in dieser Zeit viel 
über die Bedeutung und Bräu-
che des Osterfestes. 

Mit Ritualen, Gesprächen, Je-
susgeschichten, österlichem 
Basteln, Spielen und vielem 
mehr wird den Kindern ein 
ganzheitliches Erleben und 
Wahrnehmen dieser Zeit er-
möglicht, die heutzutage nicht 
mehr überall selbstverständ-
lich ist. 

Die Karwoche und Ostern als 
Feier der Auferstehung des 

Herrn bilden eine Einheit. Die 
Karwoche beginnt am Palm-
sonntag, für den wir mit un-
seren Kindergartenkindern 
Palmbuschen binden, und 
endet am Karsamstag. 

Der Höhepunkt ist unsere ge-
meinsame Osterfeier im Kin-
dergarten. 

Natürlich kommt auch der 
Brauch des Osterhasen und 
der bunten Eier nicht zu kurz –  

so bunt, verschieden und lie-
benswert frech wie unsere 
Kinder. 

 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen  

Gabriele Gartenschläger  

mit ihrem Team  
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!!! Vorankündigung !!! 
30 Jahre Kindergartenweg 

Großes Jubiläumssommerfest 
 

am 20.Juli 2013 
im Kindergartenweg 4 

 
Wir freuen uns auf viele ehemalige „Kinder“ und  

alle Interessierten aus der Gemeinde.  
 
 
 
 
 

Viel Spaß beim 
Ausmalen:  

!
!
! !
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Ergebnis der Wahl der Kirchenverwaltung 
Am 18. November 2012 fand die Wahl der Kirchenverwaltungsmit-
glieder unserer Pfarrgemeinde St. Martin für die Zeit von Januar 
2013 bis einschließlich Dezember 2018 statt. 

Die Wahlbeteiligung war mit 94 gültigen Stimmen gering. 

Gewählt wurden als Kirchenverwaltungsmitglieder in alphabetischer 
Reihenfolge: 

Anne Attenberger 

Dr. Manfred Baier 

Josef Däschinger 

Dr. Peter Frank 

Karl-Heinz Huber 

Brigitta Winkler 

Als Ersatzmitglieder der Kirchenverwaltung - diese rücken bei Aus-
scheiden eines gewählten Mitgliedes nach - wurden gewählt (alpha-
betische Reihenfolge): 

Sigmund Glaser 

Sandra Jonas 

Monika Keller-May 

Dr. Stefanie Martin 

Andreas Ried 

In der konstituierenden Sitzung wählten die Kirchenverwaltungsmit-
glieder Frau Anne Attenberger wieder zur Kirchenpflegerin. 

!  
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Verdienstkreuz am Bande für die Kirchenpflegerin 
Anne Attenberger, seit 12 Jah-
ren Kirchenpflegerin von St. 
Martin – Untermenzing, erhielt 
am 23.01.2013 aus der Hand 
von Staatsekretär Gerhard 
Eck das Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutsch-
land.  Sie kümmert sich um 
die finanziellen Bereiche der 
Pfarrei. Als Trägerbeauftragte 
ist sie für die Sorgen und Nöte 
des Pfarrkindergartens zu-
ständig sowie als Leiterin der 
Seniorenarbeit für Organisati-
on von regelmäßigen Treffen 
und Ausflügen. In der Kath. 
Frauengemeinschaft Deutsch-
land (kfd) der Pfarrei über-
nahm sie die Leitung im 
Team und ist seit 20 Jah-

ren im Vorstand der Kolpings-
familie St. Martin aktiv tätig.  

Seit 1969 ist sie Mitglied im 
Bayer. Roten Kreuz. Sie wur-
de früh mit Leitungsfunktionen 
betraut und hat wesentlich die 
Aus- und Fortbildung geprägt 
und professionalisiert.  

Ein besonderes Augenmerk 
legte sie bei ihrer ehrenamtli-
chen Arbeit auf die Bildung 
von Netzwerken im sozialen 
Bereich. Es gelang ihr in vor-
bildlicher Weise, soziale Pro-
jekte in ihrem Heimatstadtteil 
Untermenzing miteinander zu 
verknüpfen. 

!  
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Adventbasar 2012 
Der Adventbasar, der seit 
2004 besteht, ist durch die 
vielen Bastlerinnen und Bast-
ler ein bedeutender Bestand-
teil des Gemeindelebens. Der 
Erlös kommt seitdem immer 
unserer Kirchenrenovierung 
zugute. Jedes Jahr treffen 
sich die Bastlerinnen ab Au-
gust wöchentlich einmal für 
ca. 4 Stunden um die wunder-
schönen Verkaufsartikel zu 
fertigen. Der Adventbasar 
2012  war nicht nur sehr se-
henswert, sondern auch fi-
nanziell ein voller Erfolg, er 

erbrachte 4.200 € Erlös. Im 
Namen der Kirchenverwaltung 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 
allen Helferinnen und Helfern, 
die zu diesem stolzen Ergeb-
nis beigetragen haben. 

Anne Attenberger 

 
Ergebnis der Adveniatsammlung 2012 

Die Adveniatkollekte unserer Pfarrei hat mit einem Betrag von  ca. 
3.500 € ein sehr gutes Ergebnis erzielt. Allen Spenderinnen und 
Spendern ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. 

 
Die Kirchenverwaltung  
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Seniorenkreis 
Das Seniorenkreis-Team lädt 
sie für die kommenden Mona-
te wieder recht herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein. 

Am Dienstag, 19.03.2013, 
10.00 Uhr findet ein gemein-
samer Besinnungstag mit der 
Frauengemeinschaft im Pfarr-
heim, begleitet von unserem 
Pfarrer Herrn Martin Joseph, 
statt. Der Ausflug in den Früh-
ling ist am 16.04.2013 und die 
Kinder des Kindergartens er-
freuen uns mit ihrem Besuch 
am 18.06.2013. 

Vor dem Programm genießen 
sie einen Kaffee mit Kuchen 
und tauschen sich gemütlich 
aus. Gerne sind Gäste und 
junge Seniorinnen und Senio-
ren herzlich willkommen. In-
formieren sie ihre Bekannten 
und Verwandten und geben 
sie unser Programm weiter. 

Die Nachmittage beginnen 
jeweils um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim, Eversbuschstr. 11. 
Wenn sie mit dem Auto abge-
holt werden möchten, so rufen 
sie doch bitte im Pfarrbüro 
unter Tel. Nr. 81897390 an. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich Ihre  

Anne Attenberger und Brigitta Winkler 
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Kfd Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands 

 
Am Unsinnigen Donnerstag war das Pfarrheim wieder fest in der 
Hand der kfd-Frauen und Senioren. Mit viel Liebe und Fantasie vor-
getragene Einlagen sowie die schwungvolle Musik unseres allseits 
beliebten Mesners Udo Neumann sorgten für die nötige Stimmung. 
Wie jedes Jahr konnten wir als Gäste den Allacher Frauenbund be-
grüßen.  

Am Dienstag, den 19. März 2013 um 
10.00 Uhr findet unser Besinnungstag 
mit den Senioren statt.  

Zu unserer Maiandacht, am Freitag 
den 10. Mai 2013 um 19.00 Uhr, mit 
anschließender gemütlicher Runde im 
Pfarrheim, laden wir alle herzlich ein. 

Am Donnerstag, den 27. 
Juni 2013 um 14.00 Uhr 
findet unsere diesjährige 
Jahresversammlung im 
Pfarrheim statt. Wir freuen 
uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen. 

Ihr kfd-Team 
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Pilger- und Studienreise 2013 

Andalusien – Schmelztiegel der Religionen 
 
Liebe Reisefreunde, 

in diesem Jahr planen wir wieder eine Pilger- und Studienreise. Er-
leben Sie mit uns Andalusien, den „Schmelztiegel der Religionen“ im 
Süden Spaniens. Judentum, Christentum und Islam haben diese 
Region geprägt, ihre Kultur findet sich heute noch in den beeindru-
ckenden Bauwerken. 

Geplant ist sie als siebentägige Flug- und Busreise vom 31.08. 
bis 06.09.2013 mit folgenden Besichtigungsorten: 

• Granada, mit der Alhambra, dem schönsten maurischen Pa-
last der westlichen Welt. 

• Sevilla, mit Alcázar, Kathedrale und Giralda. 

• Córdoba, die ehemalige Residenzstadt der Kalifen mit der 
Mezquita, einst größte Moschee, jetzt christliche Kathedrale, 
und der arabischen und der jüdischen Altstadt. 

• Ronda, die ehemals römische Stadt, und die „weißen Dör-
fer“. 

• Marbella mit seinem berühmten Hafen Puerto Banus. 

Die Kosten für Flug, Übernachtung, Halbpension, Besichtigungen 
mit deutschsprachiger Reiseleitung und Eintritten betragen 1.150,- € 
im Doppelzimmer und 1.330,- € im Einzelzimmer. 

Eine ausführliche Reisebeschreibung und das Anmeldeformular 
erhalten Sie im Pfarrbüro St. Martin/Untermenzing. 

Anmeldeschluss: 30. April 2013! 

Werner Attenberger  
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PGR Maria Himmelfahrt 
INS!GESPRÄCH!KOMMEN!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!IM!GESPRÄCH!BLEIBEN!
!
In der  Glaubwürdigkeitskrise der katholischen Kirche 

setzen wir unsere  Veranstaltungsreihe 
FÜR DIE KIRCHE EINTRETEN – NICHT AUS-

TRETEN 
fort mit Vorträgen und Diskussionen 

  
 

14.04.2013, Peter Probst,  
Drehbuch- und Krimiautor, 

liest aus seinem Krimi „Im Namen des Kreuzes“ 
 

23.04.2013, Dr. Thomas v. Mitschke-Collande, 
ehem. Unternehmensberater, 

„Schafft sich die katholische Kirche ab?“ 
 

05.05.2013, Pater Klaus Mertes SJ, 
Rektor des Jesuitenkollegs St. Blasien,  
vormals des Canisiuskollegs in Berlin, 

„Vertrauenskrise in der Kirche“ 
 

 
Moderation: Dr. Thomas Steinforth, München 

Mitglied im Vorstand des Diözesanrats und Vorstandsreferent im 
Diözesan-Caritasverband 

 
 

jeweils um 19.30 h im Pfarrheim Maria Himmelfahrt, 
Franz-Nißl-Str. 

!  
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Hier schreibt Ihre evangelische 
Nachbargemeinde 

Ökumenische Veranstaltungen der Epiphanias-
gemeinde  

Wir laden herzlich ein: 

Zu den TAIZÈ – ANDACHTEN an den 
Donnerstagen, 11. April, 9. Mai, 13. Juni und 11. Juli 

Jeweils um 20.30 Uhr in der Epiphaniaskirche 
Die Andacht bietet Gelegenheit, am Ende des Tages für eine halbe 
Stunde innezuhalten und zur Ruhe zu kommen. Dabei helfen uns 
die Gesänge der Bruderschaft von Taizé. 

Zum ÖKUMENISCHEN GOTTESDIENST am Pfingstmontag,  20. Mai 
Der Gottesdienst wird von den Chören der Maria Himmelfahrt- und 
der Epiphanisasgemeinde mitgestaltet und findet in diesem Jahr in 
der Epiphanisaskirche statt um 10 Uhr. 

Zur ÖKUMENISCHEN BIBELWERKSTATT am 30. Mai um 20 Uhr 
Dieses Treffen findet trotz des Feiertages (Fronleichnam) statt. Wir 
kommen zusammen in den Räumlichkeiten des ev. Gemeindehauses. 
 
Bericht aus dem Kirchenvorstand der Epiphanisasgemeinde 

Im Oktober haben wir einen neuen Kirchenvorstand gewählt. Es hat 
ein Generationswechsel stattgefunden, da vier langjährige, verdien-
te Mitglieder aus Altersgründen ausgeschieden sind. Vier wiederge-
wählte und sechs neue KirchenvorsteherInnen stellen sich nun den 
vielfältigen Aufgaben. Dazu hat seit dem 1. Januar auch eine neue 
Jugenddiakonin ihre Arbeit angetreten. Frau Ulrike Bachmann ist 
verantwortlich für die gemeinsame Jugendarbeit der Bethlehem-, 
Epiphanisas- und Carolinengemeinde. Die Kooperation zwischen 
diesen drei ev. Kirchengemeinden ist auch einer der Arbeitsschwer-
punkte des jetzigen Kirchenvorstandes. Im Juni dieses Jahres wer-
den wir in dieser Zusammensetzung zum ersten Mal zu einer Rüst-
zeit zusammenkommen. 
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Rückschau in Bildern 
Jugendchristmette (24.12.) 

    

 Sternsinger (6.1.) 

 

!
!  
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Pfarrfasching (1.2.) 

 

!!  
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Terminvorschau 2013 
Sa 16. März Flohmarkt „feminin“ für Frauenkleidung 
 
So 17. März Misereor-Sonntag 
   Fastenessen nach dem 11.00 Uhr- 
   Gottesdienst zugunsten des Hilfswerks. 
 

Mitarbeiter gesucht 
 

WIR BIETEN 

Erfreuliche Nebentätigkeit 

Vergütung: Freude am Mitmachen in einem netten Team 

Wann: am 14. Juli 2013 

Wo: auf dem Pfarrfest St. Martin-Untermenzing 
 

WIR SUCHEN: 
 

Um auch in diesem Jahr wieder ein fröhliches Fest für die Men-
schen unseres Stadtviertels veranstalten zu können, suchen wir 

Freiwillige jeden Alters, die sich gerne für die Dauer von ca. einer 
Std. einbringen möchten.  

 
Grill, Essensausgabe, Spülmobil, Losverkauf, Kinderbetreuung, 
u.v.m. – Helfer sind in jedem Bereich gesucht und willkommen, 

über neue Ideen freuen wir uns. 
 

Bitte melden Sie sich / melde Dich möglichst bis 02. Juli 2013 
bei Barbara Rauch Tel. 81320113 oder bmrauch@gmx.de 

 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
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Di 19. März Gemeinsamer Einkehrtag  
   der Senioren und der kfd  
 
Do 21. März Ökumenische Bibelwerkstatt (20.00 Uhr) 
   in Maria Himmelfahrt. 

 
Fr 22. März Palmbuschenbinden für Kinder (15.00 Uhr)  
   für Kinder ab 5 Jahren im Pfarrheim. 
 
Fr 29. März Kinderkreuzweg (10.00 Uhr) 
   von Maria Himmelfahrt nach St. Martin. 
 
Mo 01. April Kindergottesdienst um 11.00 Uhr 

und anschließend Ostereiersuchen für Kinder. 
 

Sa 07. April Ein Lied zum Sonntag (17.00 Uhr) 
Musik und geistliche Gedanken  
mit Dorothea Penka in der Kirche. 

 
Fr 12. April Jugendvesper in St. Peter und Paul (19.30 Uhr) 
 
Di 16. April Seniorenausflug 
 
Do 25. April Vortrag u. Gesprächsabend „Anders besser leben 

– Lebensstile für eine lebenswerte Welt“, Referent: 
Dr. Josef Fuchs vom Sachausschuss Globale Ver-
antwortung des Diözesanrats München und Freising. 

 
So 28. April Songs of Spirit in St. Peter und Paul (19.00) 
 Zuhören – mitsingen – nachdenken. 
 
So 28. April Erstkommunionfeier 
 
So 05. Mai Erstkommunionfeier 
 
Fr 10. Mai Maiandacht der kfd (19.00Uhr) 
 
Fr 10. Mai Jugendvesper in St. Peter und Paul (19.30 Uhr) 
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Do 30. Mai Ökumenische Bibelwerkstatt (20.00 Uhr) 
   in Epiphanias. 

 
So 02. Juni Pfarrfronleichnam 

Bei schönem Wetter ziehen wir mit dem Aller-
heiligsten in einer Prozession durch die Straßen der 
Pfarrgemeinde. 

 
Fr 14. Juni Jugendvesper in St. Peter und Paul (19.30 Uhr) 
 
Do 27. Juni Jahresversammlung der kfd 
 
Di 18. Juni Seniorenkreis (14.00 Uhr) 
 
So 07. Juli Pfarrwallfahrt nach Maria Eich 
 
Fr 12. Juli Jugendvesper in St. Peter und Paul (19.30 Uhr) 
 
So 14. Juli Sommerfest mit Tombola für die Kirchen-

renovierung 
Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr feiern Jung 
und Alt auf der Pfarrheimwiese. 

 
Di 16. Juli Seniorenkreis (14.00 Uhr) 
 
Sa 20. Juli Kindergartenfest – 30 Jahre im Kindergartenweg 
 
So 21. Juli Pfarrfest in Maria Himmelfahrt 
 
Do 25. Juli Ökumenische Bibelwerkstatt (20.00 Uhr) 
   in St. Martin. 

 
Sa 27. Juli Firmung 

Gemeinsamer Firmgottesdienst der Pfarreiengemein-
schaft in Maria Himmelfahrt. 
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Mit Qigong ins Wochenende 

-Frühjahr und Sommer 2013 - 
 
Fortlaufender Kurs für Frauen jeden Alters (Anfänge-
rinnen  mit/ ohne Vorkenntnisse) an  folgenden Sams-
tagen: 

 
Frühjahr-Kurs  13.April/ 27.April/ 04.Mai/ 11.Mai 2013 
Sommer-Kurs   08.Juni/ 15.Juni/ 22.Juni/ 06.Juli/ 20.Juli 2013 

 
Kursleitung  Eva-Maria Hagen (Kursleiterin für Qigong) 
Anmeldung   812 30 12 (Fam. Hagen) oder  

eva-maria-qigong@web.de 

 
Spielgruppen in St. Martin 

Ab Oktober 2013 bieten wir  
(Tina Blaschke, Claudia Koschek, Andrea Koehler und  

Steffi Rumpel) 
 wieder zwei „Vorkindergartengruppen“  

für Kinder ab ca. 2 Jahren an : 
die MoMi`s : Montag und Mittwoch 8.30 – 11.30 Uhr 

& 
   die DiDo`s : Dienstag und Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr. 

 
Betreut werden beide Gruppen (mit max. 10 Kindern) von je zwei 

erfahrenen 
Spielgruppenbetreuerinnen. 

 
Info`s und Anmeldung bei: 

tina.blaschke@alice.de claudia.koschek@online.de 
 
 

Nähere Hinweise entnehmen Sie bitte den Plakaten und sonsti-
gen Veröffentlichungen. 


